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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SB Versbach VII : FT Würzburg 
Samstag, 18.03.2023, 16:00 Uhr

SB Versbach VII baut Siegesserie aus

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die FT Würzburg hat der SB Versbach VII am Samstag in weniger
als 100 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) gesammelt. Bei der FT Würzburg lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 29:5 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SB Versbach VII mit einem und die FT
Würzburg mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match
war insbesondere das untere Paarkreuz.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwei Sätze lang fanden Prusko / Hemrich gegen Müller / Köhler das
richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen.
Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten hingegen Bussmann / Krause bei ihrem Sieg in drei
Sätzen gegen Höfling / Stumpf. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Michael Prusko überzeugte
im Match gegen Markus Köhler, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim 3:1-Erfolg von Kerstin Hemrich
gegen Lukas Müller ging nur Satz 1 verloren. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an den Tisch. Rene Krause hatte gegen Jutta Stumpf, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, bei seinem 3:0 keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Peter Marx überzeugte
im Match gegen Georg Höfling, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:1. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Michael Prusko nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Kaum Chancen
ließ Kerstin Hemrich beim 3:0 ihrem Gegner Markus Köhler. Das war ein souveräner Sieg. Einen
langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der insgesamt 38 Ballwechsel umfasste. Rene
Krause gelang es, Georg Höfling im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Beim 11:5, 11:6, 11:2 gegen Jutta Stumpf fand Peter Marx
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg
für den SB Versbach VII die Halle.

Nach diesem Sieg geht der SB Versbach VII am 24.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 IV, während die FT Würzburg am 20.03.2023 gegen den
TV 1862 Dettelbach III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SB Versbach VII

Doppel: Prusko / Hemrich 0:1, Bussmann / Krause 1:0 
Einzel: M. Prusko 2:0, K. Hemrich 2:0, R. Krause 2:0, P. Marx 2:0 

 FT Würzburg
Doppel: Müller / Köhler 1:0, Höfling / Stumpf 0:1 
Einzel: L. Müller 0:2, M. Köhler 0:2, G. Höfling 0:2, J. Stumpf 0:2


